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Der befürchtete Trick hat offenbar schon begonnen. Denn zu kaufen ist
das neue Super-Benzin E10 an den Tankstellen noch nicht, aber für das
bisher übliche Super- und Normalbenzin sind die Preise seit Jahresbeginn
schon so stark heraufgesetzt worden, dass ziemlich klar ist, was
passiert, wenn das E10 überall verfügbar ist: Damit die Autofahrer das
neue Zeug kaufen, das sie mit seinem pflanzlichen Äthanol-Anteil von 10
Prozent gar nicht haben wollen, wird es ein paar Cent unter dem Preis
von Normal und Super angeboten werden, obwohl es in der Herstellung
teurer ist. Den bisherigen Treibstoff kaufen dann nur noch diejenigen,
die vor dem zu hohen Äthanol-Anteil Angst haben, weil ihr Automotor den
nicht verträgt und auch Leitungen und Pumpen Schaden nehmen. Außerdem
steigt durch den höheren Äthanol-Anteil wegen dessen geringerer
Energiedichte der Benzinverbrauch.
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